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Wie schon die Jahre davor, erleben wir auch in 2023 wieder eine herausfordernde 
Gemengelage, die besonders dem verletzlichsten Teil unseres gesellschaftlichen 

Gefüges, den Kindern und Jugendlichen immer stärker zusetzt. Ein massiver Anstieg 
psychischer Störungsbilder und Ängste ist die Folge! Kein Wunder wenn man bedenkt, 
dass wir uns seit 2020 fortwährend im Krisen-, und Katastrophenmodus befinden. 

Von Pandemie und Todesangst über Lockdowns mit Isolation bis hin zu Ukraine-
krieg, Lieferschwierigkeiten, Energiekrise, Inflationsängsten und Gaza war und 
ist alles geboten.

Dies alles belastet nicht nur die Kinder und Jugendlichen sehr, sondern auch starke und 
stabile Persönlichkeiten verlieren mittlerweile ihre Contenance! Für unsere betreuten Kids ist 

es das Schlimmste, wenn sie das Vertrauen in ihre „überforderten“ Eltern verlieren. 
Aber auch das Gefühl von der Gesellschaft als Ganzes abgehängt zu werden und 
wichtige Behörden-, Hilfs- und Therapieangebote wegen Personalmangel einfach 

nicht zu bekommen, ist für eine gesunde Entwicklung unserer Kinder und Jugend-
lichen absolut nicht förderlich! Umso wichtiger ist jetzt der gesellschaftliche Zusam-
menhalt und seriöse Lösungen auf Regierungsebene für die entstandenen Problem-
lagen zu finden.

Wir bei Artists for Kids stemmen uns mit aller Kraft gegen die täglichen 
„Versorgungsengpässe“ und versuchen für unsere betreuten Kids und deren 

Eltern herauszuholen und zu kompensieren, was nur geht. Viele engagierte Ein-
zelpersonen und Wirtschaftsunternehmen setzen sich zusätzlich für unsere Kids ein 

und helfen uns dabei viele Happy Ends zu produzieren. So wurde unser wun-
derschöner Landstützpunkt im Allgäu endlich fertig renoviert und steht den 
Kindern und Jugendlichen nun als Ruheoase und Thinktank zur Verfügung. 
Auch unsere diesjährigen Jugendkulturtage haben geholfen über 130 Kids 
auf andere Gedanken zu bringen und die Erweiterung unseres STAR-Pro-

jektes wird vielen Grundschülern tatkräftig weiterhelfen.

Aber die schönste Weihnachtsgeschichte handelt von einem klei-
nen wilden Mädchen, das schon als 8 - jährige vor mehr als 18 
Jahren zu uns kam, lange geblieben ist, das Jugendamt „verrückt“ 

gemacht hat, verschiedene Hilfen durchlaufen hat und viele Pädago-
ginnen und Pädagogen „verschlissen“ hat. Dann in die weite Welt 

hinausgezogen ist, und nun als fertig studierte Lehrerin nach München 
zurückkam - und sehr engagiert an einer Mittelschule tätig ist. 
Solche Happy Ends lassen uns viele andere Sachen vergessen 

und zeigen, wie wichtig es ist, immer für unsere betreuten Kinder 
und Jugendlichen weiter zu machen und alles zu geben.

Vielen Dank für Eure großzügige Hilfe dabei und wir 
wünschen Euch allen eine schöne und friedvolle Weih-

nachtszeit!

Thomas Beck



Endlich! Die große Ein-
weihungsfeier in Weicht
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Nach zweijähriger Renovierung konnten wir nun An-
fang August endlich bei schönstem Sonnenschein mit 

unseren 200 buntgemischten und engagierten Gästen 
aus Nah und Fern die große Einweihung der frisch reno-
vierten Tenne und des alten Stallgebäudes des ‚ANTENNE 
BAYERN hilft’ - Hauses feiern. 

Artists for Kids Aufsichtsrätin und Moderatorin Nina 
Eichinger führte mit ihrer erfrischenden und herzlichen 
Art durch den kurzweiligen Nachmittag. Nina ist in den 
letzten zehn Jahren in Weicht schon zum „Stammgast“ 
geworden und wohl bekannt! Neben zahlreichen Weich-
ter Bewohnern, den beteiligten Handwerkern und Spen-
dern sowie Materialunterstützern durften natürlich auch 
unsere prominenten „Artists“ nicht fehlen. Society-Ex-
pertin Marie Waldburg, Schauspielerin Cornelia Corba, 
007 Spectre Badboy Detlef Bothe, Filmproduzent und 
AFK Aufsichtsratsvorsitzender Thomas Peter Friedl mit 
Familie, KARE Chef Peter Schönhofen, Antenne Stif-
tungsvorstand Karlheinz Hörhammer, Hui Buh Regisseur 
Sebastian Niemann und Bullys LOL „Lachsack“ Martin 
Sieber feierten mit und waren allesamt begeistert über 
die wunderbare „Oase“ und entspannte Atmosphäre, die 
hier für die Kids geschaffen wurde. 

„Für mich ist es eine sehr große Ehre bei dieser Aktion 
Pate für Artists for Kids zu sein. Ich freue mich, eine Ein-
richtung unterstützen zu dürfen, die schnell, flexibel und 
unbürokratisch Kindern, Jugendlichen und Familien unter 
die Arme greift. Dieser ruhige Ort hier draußen ist ganz 
besonders für die Kids“, so Martin Sieber.

Und auch der kirchliche Segen wurde vom Kaplan Pater 
Jerry Kurien mit Bürgermeister Ralf Neuner „offiziell“ er-
teilt.
In feierlichem Rahmen mit zünftiger Blasmusik vom Mu-
sikverein Weicht und Burgern von Hans im Glück, hat sich 
Artists for Kids bei allen Unterstützern, die dieses Wahn-
sinnsprojekt über die vergangenen drei Jahre begleitet 
haben, herzlich bedankt.

Thomas Beck, der AFK Geschäftsführer: „Es berührt mich 
wirklich sehr, heute so viele engagierte und großherzige 
Unterstützer unseres Weichter Großprojektes zusammen 
auf einem ‚Haufen‘ zu sehen! Und genau das ist die Idee 
von Artists for Kids - Alle helfen unkompliziert zusammen 
um etwas Gutes und Nachhaltiges für Kinder und Jugend-
liche am Rande unserer Gesellschaft umzusetzen. Vielen 
Dank für Eure große Unterstützung und Euer Herzblut für 
die Sache!“

Neben zahlreichen lokalen Handwerkern haben sich auch 
große Unternehmen wie Constantin Film, RTLZWEI, Er-
lus, Velux, Ideal Standard, KARE (Einrichtung), Musik & 
Sales (Sounds) oder XXXLUTZ und natürlich die Stiftung 
ANTENNE BAYERN hilft an diesem Renovierungsprojekt 
gerne beteiligt. Den krönenden Abschluss bildete eine 
emotionale Gesangseinlage von zwei Mädchen, die im 
Schulprojekt ihren Schulabschluss erfolgreich nachgeholt 
haben. Um das musikalische Angebote weiter auszubau-
en, hat Music & Sales eine neue Anlage für die frisch re-
novierte Tenne gestiftet.

Bernd Eichinger (†) prophezeite schon bei der Erstbe-
sichtigung 2010: „Good vibrations – das wird ein cooler 
Ort für unsere Kids!“ Jetzt freuen wir uns alle sehr, dass 
Bernd damit wieder einmal völlig recht hatte, und wir die 
neuen räumlichen Möglichkeiten schon ab morgen mit 
einer ganzen Woche Jugendkulturtage ausgiebig nutzen 
können!
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workshop mit der Sprayerlegen-
de Loomit, beim Papierschöpfen 
mit Valerie, beim Manga - T-Shirt 
Druck und beim altbekannten 
Schmuckworkshop mit Sigi & Ra-
mona. Beim Urban Sketching mit 
Haydar wurden in ganz Weicht 
Motive skizziert. Unser PC-Bau 
Veteran Andy hat mit technik-
begeisterten Kids wieder  zehn 
funktionsfähige Computer aus 
Altteilen zusammengeschraubt. 
Sportlich konnten sich die Kids 
beim Fußball mit Malte auspo-

Direkt nach unserer großen 
Einweihungsfeier ging es 

am nächsten Tag mit den Ju-
gendkulturtagen weiter. Von 
Montag bis Freitag konnten rund 
150 Kinder aus München und 
dem Allgäu an 12 spannenden 
und kostenfreien Workshops 
teilnehmen und ihre kreativen, 
kulinarischen und sportlichen 
Fähigkeiten ausprobieren.

Es war jede Menge los - künst-
lerisch und kreativ beim Graffiti-

wern und die Mädels ha-
ben richtig coole Moves 
und Choreografien beim 
Hip Hop mit Tanzprofi Isy 
gelernt. Achtsames Bo-
xen mit Sigi & Ramona 
hat vor allem die Jungs 
begeistert. Und etwas 
entspannter und ruhiger 
war es beim Yoga mit 
Christiane. 

So viele Workshops machen 
hungrig und so freuten wir uns 
sehr, dass uns die Pizzeria Per-
gola wieder beim Pizzaworkshop 
zeigte, wie man einen perfekten 
Pizzateig knetet, uns gleichzei-
tig kulinarisch versorgt hat und 
sogar zur Abschlussfeier noch 
einige Riesenpizzen für die Gäs-
te vorbeibrachte.

Unser Social Media Workshop 
begleitete die JKT die ganze Wo-
che und postete alle Highlights 

topaktuell auf Instagram 
und Facebook. 

Aber auch prominente 
Campbesucher wie Mar-
tin Sieber, standen den 
Kids für Rückfragen und 
gemeinsame Fotos gerne 
zur Verfügung.

Am letzten Abend gab es 
nach einer Stärkung mit 

Grillgut der Metzgerei Maisch-
berger und gut gekühlten Ge-
tränken der Aktienbrauerei wie-
der ein abwechslungsreiches 
Bühnenprogramm für die rund 
150 Gäste, bei dem die stolzen 
Kids ihre Ergebnisse den min-
destens genauso stolzen Freun-
den und der Familie präsentieren 
konnten. Neben einer Ausstel-
lung aller Kunstwerke gab es ein 
kunterbuntes Bühnenprogramm 
durch das uns Medienprofi Fabi 
sehr unterhaltsam moderiert 
hat. Das lustige „UEFA“ - Fuß-
ballvideo von Fabi und Floyd und 
der geniale Hip Hop Film von Isy 
waren nur zwei der Höhepunkte 
des Abends.

Wir bedanken uns herzlich bei 
allen Teilnehmerinnen und Teil-
nehmern, den tollen Worksho-
pleiterinnen und Leitern und 
auch bei unserem fleißigen Ar-
tists for Kids Team, ohne das 

so eine Veranstaltung gar 
nicht möglich wäre.

Ein ganz großes Danke-
schön geht an alle Sponso-
ren und Unterstützer, durch 
die wir die Verpflegung, 
den Transfer und die Ma-
terialien für die Workshops 
finanzieren konnten.

Danke an die Stiftung AN-
TENNE BAYERN hilft, Constantin 
Film, die Hackenbergstiftung, 
SSM für den Bühnenaufbau und 
die Technik, die Gemeinde Jen-
gen für den Gemeindebus, Hans 
im Glück für den zusätzlichen 
Burgerworkshop, Exquisa für 
die leckeren Aufstriche und sehr 
beliebten Käsekuchen, HK-Au-
dio mit einer tollen PA Spen-
de, Medienzentrum München, 
Kremer Pigmente, und last but 
noch least für die Verpflegung 
die Metzgerei Maischberger und 

die Aktienbrauerei - ohne Euch 
hätten unsere Jugendkulturtage 
nicht stattfinden können!

Viele Bilder und alle Workshops 
und auch aktuelle Workshopan-
gebote findet Ihr immer unter:

Ein echter Kreativmarathon - zum Ferienstart!
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Christian Grammer:
„Der Bürokratiedschungel ist für vie-
le Familien eine riesige Herausfor-
derung, besonders schwer ist es für 
Familien, deren Muttersprache nicht 
deutsch ist. Es ist wirklich schwierig 
einen Überblick über alle Anträge, 
Bescheide, Ärzte, Institutionen und 
Rechnungen zu haben, gerade dann wenn Familien 
von verschiedenen Problemlagen auf einmal belastet 
sind. Und gerade dann finde ich es sehr schade, dass 
Behörden und helfende Institutionen sich nur wenig 
flexibel zeigen und mir ihrer Verantwortung und Zu-
ständigkeit Ping Pong spielen.“

Marina Selman:
„Kliniken und Ämter, mit denen wir koope-
rieren, berichten vermehrt über Personal-
mangel und ansteigende Auslastungen. Hil-
fen können dadurch nicht so schnell gewährt 
werden, wie sie benötigt wären oder ver-
zögern sich auf Grund von bürokratischen 

Hürden. Hierbei sind uns die Hände oft gebunden. 
Ich nehme wahr, dass die Jugendlichen mit weniger Leich-
tigkeit durchs Leben gehen. Viele haben Zukunftsängste, 
sind verunsichert durch politische Entwicklungen und ausge-
brochene Kriege. Ungefilterte Beiträge in Sozialen Medien 
schüren diese Ängste und Unsicherheiten zusätzlich.“ 

Lukas Kemme:
„Die psychische Gesund-
heit von Jugendlichen ist 
zu einem immer wichtigeren 
Thema geworden. Stress, 

Angst, Depression und soziale Isolation sind 
weit verbreitete Probleme. Der Druck, in 
Schule und sozialen Medien erfolgreich zu 
sein, kann erheblichen Stress verursachen. 
In vielen Fällen stehen den Familien be-
grenzte finanzielle und personelle Ressour-
cen (z.B. Auslastung der Therapeut*innen) 
zur Verfügung, um den Bedarf an mentaler 
Gesundheitsversorgung für Jugendliche zu 
decken. Dies sehe ich als eine der größten 
Herausforderungen, welchen Jugendliche 
und Fachkräfte aktuell gegenüberstehen. “

Lucie Pickhardt:
„Die Bedeutung der Jugendhilfe als Bindeglied zwischen verschie-
denen Systemen wie Schule, Gesundheit, Individualität und Gesell-
schaft nimmt stetig zu, was spätestens seit Corona mehr als offen-
sichtlich geworden ist. Extremes soziales Handeln und sehr frühe 
psychische Erkrankungen werden häufig wegen anhaltendem Fach-
kräftemangel nicht ausreichend aufgefangen und teils über Jahre verschleppt. Wir sehen 
die jungen Menschen hier als Experten in ihrer eigenen Wirklichkeit, nehmen uns Zeit und 
bringen Geduld auf. Ein erster, wichtiger Beitrag auf dem Weg der Genesung.“

Miriam Mack:
„Ich merke im Schul-
projekt dieses Jahr 
vor allem, welchen 
Schaden der Online 
Unterricht während 
der Pandemie aus-

gelöst hat.
Zum einen sind die schulischen Wis-
senslücken im Vergleich zu anderen 
Jahrgängen deutlich größer, zum 
anderen macht es sich aber auch 
im sozialen Kontakt bemerkbar. 
Die Jugendlichen äußern immer 
wieder wie gut ihnen der Präsen-
zunterricht tut, da sie der Online 
Unterricht, Zitate der Jugendli-
chen: „gekilled“ habe und sie  beim 
online Unterricht „komplett ausge-
stiegen“ seien.“Cordula Gruber:

„Erfreulich war im Jahr 2023 
zu beobachten, dass die von 
uns betreuten Kinder und Ju-
gendlichen ein großes Interesse 
zeigten, verschiedene Möglich-
keiten der Bewegung kennen 
zu lernen und auszuprobieren. Von kleinen er-
lebnispädagogischen Bewegungsspielen bis 
hin zum Trampolin springen und Klettern waren 
sie für alles zu begeistern. Das Highlight war 
eine von den Kids gewünschte Bergtour mit 
Übernachtung auf einer Selbstversorgerhütte. 
Auch unser offenes Fußballangebot im Sozial-
raum hatte so viel Zulauf wie schon lange nicht 
mehr“.

Thomas Beck:
„Leider haben sich nicht nur 
alle Preise brutal erhöht,-
sondern auch die Anzahl und Intensität der 
psychischen Störungsbilder sowie die Warte-
zeiten auf therapeutische Hilfen!“

Unser Team - sucht 

Bewerbungen gerne an: info@artists-for-kids.de

pädagogische Verstärkung!

mailto:info%40artists-for-kids.de?subject=


Neue Hilfeangebote
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Daniel Mayenberger
mayenberger@artists - for - kids.de
0157 / 850 607 50

Infos und Anfragen für Hilfesuchende, Fachkräfte, 
Kostenträger und zukünftige Mitarbeiter / innen:

Seit September 2017 ist Artists for Kids an der Grundschule an 
der Bergmannstraße mit dem innovativen Inklusionsmodell-

projekt STAR mit einer Planstelle tätig. Über die Jahre konnte un-
ser pädagogisch / psychologisches Team zahlreiche Schülerinnen 
und Schüler mit einem festgestellten Teilhaberisiko nach § 35a 
SGB VIII und ihre Eltern dabei unterstützen, die Herausforderun-
gen eines „normalen“ Grundschulbesuchs zu meistern. Kinder mit 
ADHS, einer emotionalen Störung des Kindesalters, Autismus, 
Impulskontrollstörungen und weiteren Störungen des Sozialver-
haltens konnten in Einzelförderung aber auch inklusiv zusammen 
in Kleingruppen oder mit der ganzen Klasse neue Fähigkeiten er-
lernen und ihr soziales Miteinander stark verbessern. Durch die 
dazugewonnenen Fähigkeiten und die pädagogische Begleitung 
konnten auch diese „schwierigen“ Kinder im starren Schulsystem 
bestehen, so dass ein kontinuierlicher Schulbesuch auf ihrer Re-
gelschule für sie möglich war.

Aber die Situation an den Grundschulen hat sich 
durch verschiedene Umstände in den letzten Jah-
ren weiter stark verschärft!  Insbesondere nach der 
Pandemie wird deutlich, dass auch die psychische 
Gesundheit der Kinder und Jugendlichen gelitten hat 
und immer mehr Kinder und Jugendliche unter De-
pressionen, Ängsten aber auch aggressivem Verhal-
ten und fehlendem Sozialverhalten leiden.

Unsere erfolgreiche Arbeit direkt an der Grundschu-
le wurde von vielen Fachkräften, Lehrerinnen und 
Lehrern, Eltern sowie natürlich den betreuten Kids 
immer sehr geschätzt, so dass sich das Stadtjugendamt München entschlossen hat, dieses 
wichtige Angebot mit dem neuen Schuljahr personell auszubauen. 

Eine besondere Freude für uns ist, dass wir damit die STAR - Plätze von 6 Kindern auf 12 Kinder 
erweitern und zusätzlich noch mehr pädagogische Stunden für jedes einzelne Kind bekom-
men konnten. Es ist uns nun mit 2,5 Planstellen und einem multiprofessionellen Team mög-

lich, Kinder mit einer Teilhabebeeinträchtigung und 
anderen Hilfebedürfnissen, angemessen und direkt 
an der Schule dabei zu unterstützen ihren eigenen, 
positiven und konstruktiven Weg in unserer Gesell-
schaft zu finden. Dies gewährleisten wir durch ver-
schiedenste Angebote an der Schule, im Sozialraum 
und für die Familien. Durch die besondere Gewich-
tung der Inklusion können wir zusätzlich zu den in-
dividuellen Einzelhilfen auch verschiedene Gruppen, 
von denen nicht nur die STAR - Kinder, sondern alle 
Schülerinnen und Schüler profitieren, anbieten.

Mit der Fertigstellung unserer weitläufigen, länd-
lichen Betreuungsräumlichkeiten, werden wir 

auch unsere Präsenz vor Ort im Allgäu sowie unsere 
ambulanten Hilfeangebote hier ausbauen. 6 - 12 Kin-
der und Jugendliche aus dem Allgäuer Einzugsgebiet 
aber auch aus München können ab 2024 hier von 
einem flexibilisierten Erziehungshilfe- und Schulpro-
jektangebot profitieren.

Was wir schon seit Jahren mit unseren Schulprojekten 
und Ambulanten Erziehungshilfen (AEH) erfolgreich 
praktizieren und immer weiterentwickelt haben, sind 
die mehrtägigen Block- Aufenthalte auf unserem Landstützpunkt. Gemessen an der investier-
ten Betreuungszeit, sind die in Blockform erzielten Betreuungserfolge sehr hoch. Eine längere 
Betreuungsphase und die vielen gemeinsamen Erlebnisse mit praktischen Aufgabenstellungen 
ermöglichen den Kindern und Jugendlichen sowohl mehr Konzentration und Selbstreflexion, 

als auch wichtige gruppendynamische und soziale 
Lernerfahrungen in einer beruhigten und störungs-
freien Umgebung. Abgerundet wird das Hilfekonzept 
durch Freizeit- und erlebnispädagogische Methoden 
sowie bewegungsaktivierende, kreative und hand-
werkliche Maßnahmen und Projekte.

Zentraler Bestandteil des neuen Betreuungskon-
zeptes ist die synergetische Kombination aus regel-
mäßigen, intensiven Blockaufenthalten auf unse-
rem erweiterten Landstützpunkt im Allgäu, Sozialer 
Gruppenarbeit, Selbstreflektions- und Arbeitsphasen 
der Jugendlichen sowie begleitende digitale und te-

lefonische Betreuungskontakte mit dem / der Bezugsbetreuer / in den Zwischenzeiten. Ein gro-
ßer Vorteil des Konzeptes ist neben der emotionalen Bindung und hohen Eigenmotivation der 
Teilnehmer / innen auch die Wohnortunabhängigkeit und höhere Phasenintensität und Eigenak-
tivierung der Hilfe. Gerade auch Jugendliche, die in 
einem eher belasteten Umfeld leben, können in den 
Blockeinheiten neue Kraft schöpfen und langfristige 
Lösungen finden.

Neben einem Block - Schulprojekt zum Nachholen 
des fehlenden Schulabschlusses, werden wir auch 
maßgeschneiderte Angebote der Ambulanten Erzie-
hungshilfen (AEH / 27 ff) sowie Rückführungen aus 
Kinder- und Jugendpsychiatrischen Einrichtungen im 
Allgäu anbieten und begleiten.

Das STAR - Projekt wird ausgebaut
Mein Block - Erziehungshilfen zwischen 
stationär und ambulant ...
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Viele unserer Unterstützer, Besucher und Leserinnen und Leser sind überrascht, weil immer so viele 
„Erwachsenen“ Gruppenbilder bei uns veröffentlicht werden. Nein, das sind keine Elterngruppen 

und auch keine Erwachsenenbildung, sondern mit hoher Wahrscheinlichkeit handelt es sich dann um 
einen weiteren, erfolgreichen Social Day Einsatz!

Hier engagieren sich soziale und erfolgreiche Unternehmen mit ihren Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern und einem angemessenen Aktionsbudget aktiv für die Belange der von uns betreuten Kinder und 
Jugendlichen.

Aber auch für die beteiligten Unternehmen bringt so ein Social Day viel Positives mit sich: Die tatkräf-
tige Übernahme von gesellschaftlicher Verantwortung durch die Belegschaft bringt jeder Firma neben 
einem guten Gefühl auch ein absolut positives und spannendes Teamerlebnis und die nachhaltige 
Identifikation mit dem eigenen Unternehmen! Wichtig für beide Seiten und für eine echte Win Win 
Situation ist jedoch immer eine professionelle Planung der Aktion, die wir sehr ernst nehmen und ge-
wissenhaft vorbereiten.

Auch im Jahr 2023 war die Nachfrage und Frequenz an Social Days 
extrem hoch. Gerade bei unserem Renovierungsprojekt im Allgäu 
aber auch in München konnten wir jede erdenkliche Unterstützung 
und viele Hände sehr gut gebrauchen! Viele unserer Projekte und 
Fortschritte werden nur durch Social Days initiiert und in die Reali-
tät umgesetzt.

RTLZWEI kam in diesem Jahr gleich mit drei Einsatzteams zum Ki-
nostühleschrauben, Ausräum- und Gartenarbeiten nach Weicht und 
zusätzlich organisierte ein weiteres Team auch noch die Vergabe 
der Abschlusszeugnisse mit großem Grillgelage für 60 Absolventen 

Kontakt für Social Days : 

Thomas Beck
beck@artists - for - kids.de
089 / 89 04 86 -77

mit deren Eltern in München. Auch der MÜNCHNER VEREIN war mit zwei Teams mit einer Versiche-
rungsinfoveranstaltung und einem Kegelausflug mit unseren Kids engagiert. WE COMMUNICATIONS 
sorgte für eine Social Media Schulung für unsere Mitarbeiter. PIMCO, 4SOFT und ADCURAM packten in 
Weicht im Garten und Haus kräftig mit an und bereiteten unsere Eröffnung und die Jugendkulturtage 
damit perfekt vor. KARE kam am Sonntag mit Team und Möbelwagen um Kuhstall und Tenne einzurich-
ten und der Immobilienspezialist REAL I.S. verschönerte unsere Büroräume in München und weißelte 
einmal durch. Insgesamt waren so wieder über 100 Personen mit rund 750 Arbeitsstunden für uns 
und die gute Sache im Einsatz.

Vielen herzlichen Dank an alle beteiligten Mitarbeiterinnen, Mitarbeiter und Verantwortlichen!

Wer Interesse und ein kleines oder großes Budget für einen eigenen Social Day hat, kann sich immer 
gerne an uns wenden. Die Planungen für 2024 sind schon im vollen Gange und die Termine
sind begrenzt!

Daniel Mayenberger
mayenberger@artists - for - kids.de
0157 / 850 607 50
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Bau -
Impressionen



EinblickePädagogische
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M.U.T .I.G. war das Stichwort für die nächsten Tage. „Mensch und Tier in Ge-
meinschaft“ heißt nämlich das tiergestützte pädagogische Programm im nahe-
gelegenen Gut Eschenlohmühle, das die Bewegungsgruppe für drei Tage besu-
chen durfte. Auf dem wunderschönen Gut hatten unsere Kids die Möglichkeit 
zu den zahlreichen Tieren pädagogisch begleiteten Kontakt aufzunehmen und 
mitzuhelfen diese zu versorgen. Vom Esel über Hühner, 

Kaninchen und Gänse bis hin zu Pferden und Schafen war alles geboten. Und 
gerade für unsere Stadtkinder ist es immer ein unglaubliches Erlebnis solche 
„fremden“ Tiere zu sehen und mehr noch, sie sogar anfassen und füttern 
zu können. „Tiere können -quasi als Türöffner- unsere physischen, sozialen, 
emotionalen und kognitiven Fähigkeiten fördern und Freude und Lebensquali-
tät steigern“ so die Betreiberinnen zu ihrem pädagogischen Konzept.

Auch traumatisierte oder sehr zurückhaltende und vielleicht psychisch belas-
tete Menschen, profitieren stark von diesem tiergestützten Ansatz, den wir bei 

Artists for Kids ja auch schon seit Jahren 
als sehr wirksam erachten.

Vielen Dank an das gesamte Team der 
Eschenlohmühle, die unseren Kids diese 
wunderschönen Tage in Gemeinschaft 
mit den Tieren ermöglicht haben und 
gottseidank so nah an unserem Land-
stützpunkt verortet sind.

Wir kommen auf jeden Fall wieder!

Weil wir immer wieder sehr musikalisch begabte und interessierte Schülerinnen und Schüler in un-
seren Schulprojekten haben, und dazu noch ein engagierter Musiker im Lehrerteam tätig ist, bieten 
wir seit zwei Jahren auch gezielt ein kreatives Musikprojekt an. Hier können sich die Kids an Instru-
menten, Gesang, Komposition, Texten und moderner Studiotechnik ausprobieren und sogar eigene 
Songs einspielen und neue Beats kreieren. Obwohl die meisten jungen Künstler anfangs sehr auf-
geregt sind, kommt es wie zuletzt auf unserer großen Eröffnungsfeier in Weicht auch immer wieder 
zu wirklich hörens- und sehenswerten Auftritten vor begeistertem Publikum. Die beiden Mädels sind 
hier wirklich über sich hinausgewachsen und haben sich in den 
letzten beiden Schulprojektjahren, neben allem Schulwissen 
und geschafften Abschlüssen, auch persönlich und musikalisch 
sehr weiterentwickelt.

Aufgrund der großen Erfolge und des regen Andrangs in der 
Musik AG ist es uns im Sommer gelungen eine großzügige För-
derung der Beisheim Stiftung für das Projekt zu erhalten und 
auch die Musikwirtschaft hat unsere Rufe erhört und mit Music 
& Sales und HK Audio eine absolut professionelle Musik PA An-
lage für unser Studio und weitere Auftritte gespendet!
Vielen herzlichen Dank für diese tolle Unterstützung!

Eigentlich eine alte Geschichte und schon von Pfadfindern und 
Kirchenfreizeiten her bekannt. Zusammen wegfahren ohne El-
tern, Gemeinschaft erleben, zusammen kochen, Nachtwande-
rungen, Geistergeschichten und Lagerfeuer, neue Landschaf-
ten, Menschen, Tiere und Speisen kennenlernen - das alles 

schweißt zusammen, 
bleibt in Erinnerung und 
fördert das soziale Ler-
nen!

Wir nutzen für unsere Freizeitmaßnahmen nicht nur unser 
Haus im Allgäu, sondern machen von der Winkelmoosalm über 
Königssee und Blomberg auch alle einschlägigen Freizeitparks  
regelmäßig unsicher. Freizeiten sind ein echter Entwicklungs-
beschleuniger und wichtiges gruppenpädagogisches Lernfeld 
für unsere Kids und werden auch in zahlreichen Tagesaktionen 
rund um München immer gerne genutzt.

Ein guter Schulabschluss ist die Basis für alles Weitere und kei-
nen zu haben belastet ungemein …
Wie jedes Jahr werden über 20 motivierte Schülerinnen und 
Schüler in unseren beiden Gruppenschulprojekten sowie den 
Individualzug aufgenommen, um ihren Schulabschluss mit uns 
nachzuholen.  Die Aufregung bei Schülern und Lehrerteam stei-
gert sich mit jedem Tag, mit dem die offizielle, bayernweite 
Abschlussprüfung unweigerlich näher rückt. Die Nerven liegen 
blank, Tränchen kullern und der Toner geht dann meistens aus. 

Aber am Ende wird meist doch alles gut und die Anstrengungen des Jahres verwandeln sich in wert-
volle Schulabschlüsse. So haben auch 22 / 23 alle angetretenen Schülerinnen und Schüler ihre Prüfun-
gen souverän abgelegt und damit 19 Schulabschlüsse (8x Quali, 10x Mittlere Reife, 1x Mittelschulab-
schluss) errungen! Herzlichen Glückwunsch an alle Absolventen - das war wirklich großartig!

Seit Gründung der Schulprojekte im Jahr 2004 haben wir somit 
schon 234 erfolgreiche Schulabschlüsse und damit Berufsein-
stiege initiiert und der neue Jahrgang ist ja auch schon wieder 
fleißig am Start!

Das wichtigste Ziel für uns Pädagogen ist aber nicht der Schul-
abschluss, sondern den Jugendlichen wieder Spaß am Lernen, 
Selbstwert, Durchhaltevermögen, Stabilität, Gruppenanschluss 
und wichtige  Erfolgserlebnisse zu vermitteln, damit sie dann 
nach ihrer Zeit bei Artists for Kids selbstständig wieder richtig 
durchstarten können.

Die Bewegungsgruppe 
auf tierischer Abenteuerreise

Schulprojekte & Individualzug
auf Erfolgskurs

Musik AG on Stage
Dauerbrenner Freizeiten 



Die Wunscherfüller vom Münchner Verein

Der Versicherungsspezialist aus unserer unmittelbaren Nachbarschaft engagiert sich über 
das ganze Jahr hinweg sehr intensiv bei uns. Wie letztes Jahr kommt jetzt wieder eine tolle Weih-
nachtsaktion. 60 unserer Kids dürfen sich ein Geschenk bis 25 Euro wünschen, dass dann 
direkt von den „Wunscherfüllern“ also den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des Mün-
chener Vereins gekauft und vor Weihnachten feierlich an die Kids übergeben wird. 
Das ist wirklich eine wunderbare und für beide Seiten sehr persönliche Geschenk- 
idee. Zusätzlich erhalten alle einen attraktiven MV Terminkalender fürs neue Jahr und 
ein Schnupperpraktikumsangebot für alle interessierten Kids.

Vom Weihnachtscocktail ab ins Praktikum

Nachdem uns Mytheresa, einer der führenden Online Shops für Luxusprodukte, im letzten Advent mit einer 
tollen Weihnachtscocktailaktion und einer Spende großzügig unterstützt hat, fanden nun in 2023 auch 
erste inhaltliche Kooperationen statt. Im Rahmen von Berufsorientierung können nun im Novem-
ber sieben unserer betreuten Jugendlichen eine spannende Praktikumswoche bei Mytheresa in der 
Münchner Zentrale absolvieren. Von Empfang und Rezeption über Housekeeping, Anproben und Ver-
messung bis hin zu Marketing, Fotografie und Personalabteilung sind viele Arbeitsfelder zum Schnup-
pern freigegeben. Vielen Dank an Mytheresa für dieses weitsichtige Engagement und die wichtige 
Übernahme von gesellschaftlicher Verantwortung direkt an ihrem Münchner Standort!

Spontane Tombola

Auf dem diesjährigen Sommerfest der OAS Aviation Ser-
vice GmbH am Flughafen Oberpfaffenhofen haben Patrick Severt, 
Manager und Ausbilder bei OAS und Martin Sieber, der „Lach-
sack“ aus LOL, spontan eine Tombola organisiert und den Erlös 
von 455 Euro an Artists for Kids gespendet. Vielen Dank für Euer 
Engagement, wir freuen uns auf weitere Aktionen mit Euch!

Vielen Dank an alle Spenderinnen und Spender und engagierten Unternehmen!

Wir und alle Kinder und Jugendlichen bei Artists for Kids 
wünschen Ihnen ein  frohes Weihnachtsfest sowie alles Gute für das Jahr 2024!

architekturbüromayr

 

Geschäftsführer: Thomas Beck & Andrea Primus
Aufsichtsratsvorsitzender: Thomas Peter Friedl
Amtsgericht München HRB 127214

Schießstättstr. 16
80339 München

Tel  089/ 89 04 86- 70
Fax 089/ 89 04 86- 75
info@artists-for-kids.de

Spendenkonto: HypoVereinsbank München
IBAN DE40 7002 0270 0655 4504 40
BIC: HYVEDEMMXXX

Alle News auch bei:

http://www.artists-for-kids.de
http://www.facebook.com/Artists.for.Kids/
http://www.instagram.com/artistsforkids/
http://www.youtube.com/channel/UC1CM_G9ezK2Xfqp8s3iuYdA

